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„sondern der ist ein Jude, der es innerlich ist, und [seine] 
Beschneidung [geschieht] am Herzen, im Geist, nicht dem 

Buchstaben nach. Seine Anerkennung kommt nicht von Menschen, 
sondern von Gott."


(Römer 2,29)

Gottesdienstablauf
016 „Ich danke meinem Gott“


Begrüßung

Schriftlesung: 3. Mose 15


Anbetung:

621 „Soli Deo Gloria“  

113 „Fels des Heils“


559 „Welch große Weisheit“

398 „Wie ein Strom von oben“


Predigt: 

„Die glaubende Gemeinde in der Gnade Gottes“


(1. Thessalonicher 2,15-16)


278 „Friede mit euch“




Einleitung:


 


I. Ihre __________________ gegenüber ihren Landsleuten (15a-c)


1. Sie haben _____________________ ___________________ (15a)





2. Sie haben die _____________________ _________________ 


    ________________________ (15b)





3. Sie haben die  __________________ und ________________ 


    ________________________(15c)





Predigtnotizen
Gottunwohlgefällige                       

Juden und  die Tragödie                           
ihres Gerichts sein

Dieter Borchmann 1. Thessalonicher 2,15-16






II. Ihre ______________________________ Gott zu gefallen (15d) 





III. Ihr ___________________________ gegenüber allen übrigen   

      Menschen (15e - 16a)





IV. Ihre _____________________________ bringen das 


      __________________________ (16b)




Ausgabe 33/22

Aufgaben zur persönlichen Vertiefung/ 
für die Wachstumsgruppen
1. Wer waren die hauptsächlichen Bedränger der Thessalonicher? Was erlebten 

sie in ähnlicher Weise wie die Gemeinden in Judäa? Wer waren die 
Verfolger der Gemeinden in Judäa? Was löste die Erwähnung der Juden in 
Vers 14 bei den Schreibern (Paulus) aus?


2. Wie äußerten sich die Feindseligkeiten der Juden gegenüber anderen 
Menschen? Wie sah ihre Feindseligkeit gegenüber ihren eigenen 
Landsleuten aus und wie gegenüber den Heiden? Welche Geschichte fällt 
dir als erstes zu diesem Thema ein? Erzähle sie uns und führe uns zu einer 
entsprechen Begebenheit im Wort Gottes.  


3. Wie sieht das Gericht Gott über die gottlosen Juden aus und wie über die 
gottlosen Heiden? Was ist ähnlich und wo sind Unterschiede? Wie zeigt sich 
der Zorn Gottes im irdischen Gericht und wie in dem ewigen Gericht? 
Kannst du deine Erkenntnisse darüber biblisch belegen? 

Gebetsanliegen
1. Jahwe Gott, Anbetung, persönliche und kollektive, werde DIR allein zuteil. 

Ich bete DICH persönlich zu Hause an, an meinem Arbeitsplatz, in der 
Schule, in meiner Freizeit durch Wort und Tat und kollektiv, zusammen mit 
meinen Geschwistern, in der Versammlung DEINER Heiligen. Danke für 
das neue Leben, das DU durch DEINEN Geist in mir gezeugt hast. 


2. Herr Jesus, danke für DEIN Vorbild im Leid, dass DU darin DEINEN 
absoluten Gehorsam und Glauben unter Beweis gestellt hast und in den Tod 
gegangen bist, um anschließend triumphierend aus dem Tod hervorzugehen. 
Hilf mir im Gehorsam und Glauben DIR nachzueifern und das in Hinblick 
auf meine noch ausstehende, künftige Errettung!


3. Herr Jesus Christus, Richter dieser Welt, hab herzlichen Dank dafür, dass 
DU mich aus dem ewigen Zorngericht befreit hast, denn DU versprichst: 
"Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat ewiges 
Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben 
hindurchgedrungen." (Joh 5,24) Danke für DEINE Zusage und Warnung: 
"Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht 
glaubt (gehorsam ist), der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn 
Gottes bleibt auf ihm." (Joh 3,36)


4. Lieber Gott und Vater, lass uns bitte DEIN Wort recht hören und es willig in 
unserem Leben zur Geltung kommen lassen, ein Leben führen, das sich von 
den Leben dieser gottlosen Welt drastisch unterscheidet. 

Termine
Mittwoch, 17.08.2022:   18.00 Uhr   GemeindeLeben in der Wustrower Str.        

Freitag,     19.08.2022:   16 und 19 Uhr Wachstumsgruppen an verschiedenen Orten                 

Sonntag,   21.08.2022:   15 Uhr Gottesdienst (Wustrower Str.)


